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Prüfungsanforderungen NH3-Kälteanlagen für den Arbeitgeber/Betreiber 

 
Überwachungsbedürftige Anlagen 
 

Gemäß dem Gesetz über überwachungsbedürftige Anlagen (ÜAnlG) sind Anlagen, die gewerblichen 
oder wirtschaftlichen Zwecken dienen oder durch die Beschäftigte gefährdet werden können, 
überwachungsbedürftige Anlagen. Des Weiteren sind gem. Betriebssicherheitsverordnung (BetrSichV) 
(Anhang 2, Abschnitt 4 Druckanlagen, Begriffsbestimmungen) Druckbehälteranlagen (außer 
Dampfkesseln) sowie Rohrleitungen, die unter innerem Überdruck stehen und brennbare, ätzende oder 
giftige Gase, Dämpfe oder Flüssigkeiten beinhalten (hier NH3), überwachungsbedürftige Anlagen. 
 
Druckgeräte sind laut Druckgeräterichtlinie RL2014/68/EU (DGRL) „Behälter, Rohrleitungen, 
Ausrüstungsteile mit Sicherheitsfunktion und druckhaltende Ausrüstungsteile“. 
 
Gem. ÜAnlG müssen Betreiber von überwachungsbedürftigen Anlagen sicherstellen, dass die Anlage 
auf ihren sicheren und ordnungsgemäßen Zustand geprüft wird:  

1. vor der ersten Inbetriebnahme, 
2. vor Wiederinbetriebnahme nach prüfpflichtigen Änderungen, 
3. nach außergewöhnlichen Ereignissen und  
4. regelmäßig wiederkehrend.  

Bei einer Prüfung festgestellte Mängel sind durch den Betreiber innerhalb eines angemessenen 
Zeitraums, spätestens innerhalb eines Jahres, zu beseitigen.  

 
Überwachungsbedürftige Anlagen sind gem. BetrSichV vor Inbetriebnahme und wiederkehrend 
(spätestens alle 5 Jahre) durch einen Sachverständigen der zugelassene Überwachungsstelle (ZÜS) zu 
prüfen. Dies gilt auch für bestehende NH3-Kälteanlagen, die erstmals ab 2008 einer wiederkehrenden 
Prüfung unterzogen werden müssen.  
Für überwachungsbedürftige Anlagen gibt es keinen „Bestandsschutz“. Der Betreiber einer NH3-Anlage 
hat den „Stand der Technik“ einzuhalten (gem. BetrSichV §4, ÜAnlG §5, EN 378, TRAS 110). 
 
Des Weiteren unterliegen NH3-Kälteanlagen ab einer Füllmenge von 3.000 kg dem Bundesimmissions- 
schutzgesetz (BImSchG). In diesem und in weiteren Bereichen (z.B. Nebenanlage, Nähe zu 
schutzbedürftigen Objekten) ist die TRAS 110 anzuwenden. Hier greift die TRAS 110 mit zusätzlichen 
Auflagen und Ausführungen, insbesondere der Maßgabe „Stand der Sicherheitstechnik“ (u.a. Prüfung 
spätestens alle 5 Jahre durch einen Sachverständigen nach § 29a gem. BImSchG). 
__________________________________________________________________________________ 
 
Information zu weiteren Kältemitteln  
 

Die Prüfanforderungen und Pflichten von Kälteanlagen für den Betrieb mit anderen Kältemitteln können 
abweichen. Bei Bedarf kann die ARCTOS hierbei unterstützen.   
_________________________________________________________________________________ 
 
Prüfungen und Arbeiten an der Kälteanlage sind wie folgend beschrieben durchzuführen: 
 

Anzeigepflicht des Arbeitgebers/ Betreibers (gem. BetrSichV) 
- Anzeige der Errichtung und des Betriebes von überwachungsbedürftigen Anlagen 
  (gem. BetrSichV Abschnitt 4 Druckanlagen 4.) 
- Anpassung von Altanlagen an den Stand der Technik (BetrSichV, VDMA 24020-1) 
- Bei Anlagen, die der TRAS110 unterliegen, wird empfohlen im Rahmen eines Anzeige- oder 

Genehmigungsverfahrens einen Sachverständigen §29a BImSchG mit der Prüfung der 
sicherheitstechnischen Unterlagen der KA zu beauftragen. 

  Vor Inbetriebnahme der Kälteanlage hat auf Grundlage der Genehmigung eine 
Sachverständigenprüfung nach § 29a BImSchG zu erfolgen. 

http://www.arctos-ag.com/
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Abnahmeprüfung durch Hersteller (gem. DIN EN 378-2, DGRL2014/68/EU) 
- Herstellerpflicht in DGRL geregelt 
- U.a. Prüfung auf Druckfestigkeit, Dichtheit, Material etc. 
- In Abhängigkeit vom Konformitätsbewertungsverfahren durch benannte Stelle oder Hersteller 

mit entsprechender Qualifikation gem. DGRL durchzuführen. 
 

Inbetriebnahmeprüfung durch Arbeitgeber/ Betreiber (gem. BetrSichV §15) 
- Arbeitgeberpflicht in BetrSichV geregelt 
- „formale Ordnungsprüfung“ (u.a. Prüfung der Abnahmeprüfung, Aufstellung etc.) 
- Nach „Inverkehrbringen“ der Anlage oder eine den Betrieb oder die Bauart der Anlage 

beeinflussende Änderung durch eine zugelassene Überwachungsstelle (ZÜS) durchzuführen. 
  In Abhängigkeit vom Konformitätsbewertungsverfahren ggf. auch durch eine zur Prüfung 

befähigte Person (bP). 
 

Arbeiten und Pflichten in Bezug auf die Kälteanlage   
- Regelmäßige Rundgänge (Betriebsjournal)  
- Wartung, Inspektion, Service: durch qualifizierte befähigte / sachkundige Person 
- Instandsetzungsarbeiten: durch qualifiziertes Fachpersonal von Fachfirmen 
- Jährliche Unterweisung im Umgang mit dem Arbeitsmittel 

 
Gefährdungsbeurteilung (GB) (gem. BetrSichV §3, TRBS 1111) 
Explosionsschutzdokument durch Arbeitgeber/ Betreiber (gem. BetrSichV, GefStoffV) 

- Arbeitgeberpflicht in BetrSichV geregelt 
- Gefährdungsbeurteilung des Anlagenbetriebs und daraus resultierende Maßnahmenfestlegung 
- Vom Arbeitgeber ggf. mit zuständiger Stelle/Behörde für Arbeitssicherheit durchzuführen. 

 
Jährliche Prüfungen durch Arbeitgeber/ Betreiber 

- Arbeitgeber- und Betreiberpflicht (u.a. EN378, BetrSichV, ArbSchG, VDMA 24020-1, TRAS110, 
TRBS 1201) 

- Sicherheitstechnisch relevante Prüfungen (z.B. Zustand der Anlage, DBK/SDBK) und 
  Unterweisungen 
- Durch für die Prüfung befähigte / sachkundige Person oder entsprechendes Fachpersonal (in 

Abhängigkeit von Art der Prüfung) durchzuführen.  
 

Wiederkehrende Prüfungen durch Arbeitgeber/ Betreiber (gem. BetrSichV §16) 
- Arbeitgeberpflicht in BetrSichV geregelt 
- Basierend auf der Gefährdungsbeurteilung werden die Art, Umfang und Prüffristen ermittelt und 

festgelegt (u.a. Gaswarnanlage, Sicherheitsventile). Bei Kälte- und Wärmepumpenanlagen sind 
Anlagenprüfungen spätestens alle fünf Jahre durchzuführen. 

- In Abhängigkeit vom Konformitätsbewertungsverfahren, jedoch spätestens alle 5 Jahre, durch 
ZÜS oder bP durchzuführen. 

 
Weitere regelmäßige Prüfungen und Arbeiten (Beispiele) 

- Gaswarnanlagen (Sicht-, Funktions-, Systemkontrollen in regelmäßigen Abständen gem. T021) 
  (siehe hierzu: ARCTOS-Handout Ausführung und Wartung von Gaswarneinrichtungen und -   
  geräten) 
- jährliche Prüfung von Sicherheitsschalteinrichtungen gem. EN378-4 
- alle 5 Jahre Funktionsprüfung der in die Atmosphäre abblasenden Sicherheitsventile /   

Druckentlastungseinrichtungen (gem. EN 378) 
- Überprüfung des Schaltschranks / der Schaltanlage (ortsfestes Betriebsmittel) gem. DGUV V3 

alle 4 Jahre durch eine Elektrofachkraft (alternativ: ständige Überwachung durch eine Elektro-
fachkraft). Empfohlen wird eine allgemeine jährliche Wartung durch eine Elektrofachkraft. 

- mind. alle 6 Monate Dichtheitsprüfung durch Sachkundigen von flexiblen Kältemittelleitungen 
- Prüfung der Anlage vor Füll- und Entleerungsvorgängen 

http://www.arctos-ag.com/
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Regelmäßige Prüfungen und Arbeiten an Verdunstungskühlanlagen (falls zutreffend) 
  Umsetzung der 42. BImSchV bzw. VDI 2047-Blatt 2 in Hinblick auf die Betreiberpflichten bei  
  Verdunstungskühlanlagen (siehe hierzu: ARCTOS-Handout Errichtung, Beschaffenheit  
  und Betrieb von Verdunstungskühlanlagen) 
 

_________________________________________________________________________________ 
 
 
Checkliste: 
Betreiberpflichten zu regelmäßig durchzuführenden Arbeiten und Prüfungen an einer Kälteanlage 
gem. der vorangehenden Auflistung (ohne Gewähr auf Vollständigkeit) 
 

Einmalige Prüfungen  liegt vor 
Anlagengenehmigung ja    nein  
Prüfung vor Inbetriebnahme (in Abhängigkeit von dem Genehmigungsbescheid)  ja    nein  
Dokumentation inkl. Herstellerabnahmen der Kälteanlage  ja    nein  
Regelmäßige Arbeiten/ Pflichten (aktueller Stand der Technik)  
Gefährdungsbeurteilung inkl. Explosionsschutzdokument  ja    nein  
Dokumentation  ja    nein  
Maschinenraumbeschilderung  ja    nein  
Funktionsmatrix  ja    nein  
Regelmäßige Rundgänge (inkl. Betriebsjournal) ja    nein  
Wartung, Inspektion, Service  ja    nein  
Instandsetzungsarbeiten ja    nein  
Jährliche Unterweisung im Umgang mit dem Arbeitsmittel (Kälteanlage) ja    nein  
Regelmäßige Prüfungen gem. BetrSichV in Abhängigkeit vom Konformitätsbewertungsverfahren 
Jährliche Prüfung ja    nein  
Wiederkehrende Prüfung (Intervall gem. GB, spätestens alle 5 Jahre) ja    nein  
Weitere notwendige regelmäßige Prüfungen (Beispiele)  
Sicht-, Funktions-, Systemkontrollen der Gaswarnanlage (gem. T021) ja    nein  
Jährliche Prüfung von Sicherheitsschalteinrichtung (gem. EN378-4) ja    nein  
Überprüfung des Schaltschrankes/ der Schaltanlage spätestens alle 4 Jahre durch eine 
Elektrofachkraft (gem. DGUV V3) 

ja    nein  
 

Funktionsprüfung der in die Atmosphäre abblasenden Sicherheitsventile /   
Druckentlastungseinrichtungen spätestens alle 5 Jahre (gem. EN 378) 

ja    nein  
 

Dichtheitsprüfung durch Sachkundigen von flexiblen Kältemittelleitungen mind. alle 6 
Monate 

ja    nein  

Prüfung der Anlage vor Füll- und Entleerungsvorgängen ja    nein  
Falls zutreffend: Regelmäßige Prüfungen und Arbeiten an Verdunstungskühlanlagen                                          ja    nein  
Falls zutreffend: Regelmäßige Prüfungen und Arbeiten an Kälteanlagen, die der 4. BImSchV unterliegen 
Sachverständigenprüfung nach §29a BImSchG ja    nein  

 
Die Arbeiten/Prüfungen sind durch den Betreiber zu beauftragen und durch eine zur Prüfung befähigten Person 
(z.B. Fachfirma) bzw. die ZÜS durchzuführen.  
 
Art, Umfang und Prüffristen sind in der durch den Betreiber zu erstellenden und aktuell zu haltenden 
Gefährdungsbeurteilung individuell zu ermitteln und festzulegen. 
 
 
Die Begriffe Betreiber und Arbeitgeber werden in diesem Dokument gleichwertig verwendet (BetrSichV verwendet den Begriff Arbeitgeber, 
ÜAnlG verwendet den Begriff Betreiber). 
 

http://www.arctos-ag.com/
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Allgemeine Checkliste für den Arbeitgeber / Betreiber der Kälteanlage  
Die erstellten Unterlagen sind regelmäßig auf Aktualität zu prüfen und auf dem Stand der Technik zu halten.   

Übersicht eventuell erforderlicher Unterlagen/ Prüfungen 
Konformitätsbescheinigungen und Konformitätserklärungen für prüfpflichtige Behälter und Rohrleitungen bzw. für die Baugruppe inkl. 
Erweiterungen und Umbauten (inkl. Druckgeräte-Auflistung) 
Betriebsanleitungen für die Kälteanlage  
Einstellbescheinigungen der Sicherheitseinrichtungen (Sicherheitsventile an den Druckgeräten von der ZÜS)  
Einstellbescheinigungen der Druckbegrenzer und Sicherheitsdruckbegrenzer an den Verdichtern von der Fachfirma  
Bescheinigungen über die Druckprobe der Anlage  
Bescheinigung nach DIN 4140, für Isolierung  
Gefährdungsbeurteilung (gem. BetrSichV) inkl. Prüffristermittlung  
Explosionsschutzdokument und -plan (gem. GefStoffV) 
Genehmigungsbescheid der Behörde  
Angaben zur Kältemittelmenge in der Anlage / Anlagenschild  
R+I-Schema inkl. Erweiterungen und Umbauten (As built) 
Aufstellungspläne für Maschinenraum und ggf. weitere Verbraucherräume 
Definition / Festlegung der Anlagengrenzen 
Hersteller-Bescheinigung über die ordnungsgemäße Errichtung der Kälteanlage (IBN-Protokoll bzw. Prüfung vor Inbetriebnahme) 
Angaben zur Ausführung der Türen und Wände (Feuerwiderstandsklassen z.B. F60, T 60 …)  
Eignung / Kalibrierbescheinigungen / Prüfprotokolle Gaswarnanlage / NH3-Sensoren  
Eignung / Prüfprotokolle zur Brandmeldeanlage  
Angaben zur Auslegung der Lüftungsanlage (Technische Daten, Volumenstrom, ggf. ATEX-Nachweis, …) 
Angaben zur Notbeleuchtung und -kennzeichnung (Technische Daten, ggf. ATEX-Nachweis, …) 
Angaben zur Ausführung der Ersatzstromversorgung (USV) für Gaswarnanlage, Lüfter, Notbeleuchtung, Alarmierung, … 
Schaltungsmatrix als Grundlage für die Funktionsprüfungen (inkl. Sicherheits- und Betriebseinrichtung) 
Bescheinigung über die Prüfung der Sicherheitskette  
Betriebsanweisungen Kälteanlage, Kurzanweisung zum Umgang mit Gefahrstoffen für Maschinenraum 
Alarm- und Gefahrenabwehrplan, Feuerwehrplan  
Flucht- und Rettungswegeplan, Alarmplan, Notausgänge  
Nachweis zur Einweisung der Beschäftigten in die Bedienung der Anlage und zum Umgang mit Gefahrstoffen 
Prüfbescheinigung zu den u.a. Prüfungen vor Inbetriebnahme (VAwS, BetrSichV, E-Anlage)  
Angaben zur Umsetzung der ständig besetzten Stelle  
WHG/ AwSV:  
Nachweis des WHG-Fachbetrieb über die WHG-Beschichtung 
Bescheinigung des Fachbetriebes über die ordnungsgemäße Ausführung des Bodens und der -beschichtung im MR 
(Botonklassifizierung, Betonlieferschein bzw. Beton- und Schalplan, Berechnung Rissbreitenbeschränkung, Herstellererklärung) 
Bescheinigung des Fachbetriebes über die Auffangwanne (Auffangvolumen, Dichtheitsprüfung, Eignung der Materialen)  
E-Technik: 
Explosionsschutzdokument und -plan (gem. GefStoffV) 
Bauteilbescheinigungen  
Stromlaufpläne  
Errichterbescheinigung nach VDE 0100 für E-Installation  
Prüfbericht zur Inbetriebnahme der elektrischen Anlage durch Fachfirma 
Prüfung/Nachweis Cybersicherheit  
Folgende Funktionsprüfungen sind vor Ort durchzuführen (teilweise durch Fachfirma/Kältemonteur)  
Not-Aus-System, Notbeleuchtung 
Gaswarnlage i.V. m. der Lüftungsanlage, Abschaltung bei max.1.000ppm und Alarmweiterschaltung, 30.000ppm: Stromlosschaltung 
Druck- und Sicherheitsdruckbegrenzer der Verdichter  
Füllstandsbegrenzer (an z.B. Abscheider, Economizer) 
Fernbetätigbare Absperrarmatur am Abscheider  
ppm- Sonde (Sekundärkreislauf) 
…. 
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